1
Werkstatt Pflanzen
Rund um die Pflanze 


A 07. Wie kommt eine Pflanze zu Wasser?

Keine Pflanze hat eine Pumpe in der Wurzeln. Trotzdem kann sie Wasser bis zur Spitze ihrer Blätter transportieren. Bei diesem Autrag erfährst du mehr über die Wasserversorgung einer Pflanze.



Material


· Rosinen

· Ein Glas Wasser

· Infoblatt I 07



Anleitung


· Gib 5 Rosinen ins Wasserglas.

· Lies nun das Infoblatt genau durch.

· Beobachte was mit den Rosinen geschehen ist.

· Trage deine Beobachtung in den Werkstattordner ein

· Versuche zu erklären was mit den Rosinen geschehen ist. 

· Schreibe deine Begründung in den Werkstattordner.

I 07. Der Aufbau einer Wurzel

Pflanzen nehmen den grössten Teil des Wassers, das sie benötigen über die Wurzeln auf. Aber wie geht das vor sich? Wie kann eine Pflanze Wasser aus der Wurzel bis in die äussersten Blätter pumpen? 

Wie kommt das Wasser in die Wurzel?

Die Natur ist so eingerichtet, dass sie alle Unterschiede ausgleichen will. Ein Beispiel: Ich habe zwei Eisenstäbe, den einen Lege ich ins Tiefkühlfach, den anderen mache ich über einer Kerze heiss. Ich befinde mich in einem Zimmer mit einer Temperatur bei 20°. 

Nun nehme ich beide Stäbe und lege sie auf einen Tisch und warte eine Stunde. Was ist passiert? Beide Stäbe haben wieder eine Temperatur von 20°. Es hat also ein Ausgleich der Temperaturen statt gefunden.

Achtung! Jetzt wird es etwas komplizierter.


Lass uns jetzt etwas rechnen:

Nehmen wir an, im linken Behälter befinden sich 1'000 Wasserteilchen und 100 Salzteilchen. Nun teilen wir beide Zahlen durch 100. Wir erhalten also 10 Wasserteilchen und 1 Salzteilchen. Wir kennen nun das Verhältnis von Wasser zu Salz: Pro Salzteilchen haben wir 10 Wasserteilchen. Dieses Verhältnis beträgt 10:1 (sprich zehn zu eins).

Gehen wir zum rechten Behälter auch hier haben wir 1‘000 Wasserteilchen, aber 300 Salzteilchen: Es hat also 3x mehr Salz als im linken Behälter. Auch diese Zahlen teilen wir durch 100: Wir erhalten 10 und 3. Nun kennen wir auch das Verhältnis von Salz und Wasser im rechten Behälter, es beträgt 10:3 

Der rote Strich ist eine spezielle Wand. Durch diese spezielle Wand können nur Wasserteilchen wandern. Die Salzteilchen sind zu gross und kommen nicht durch. 

Was passiert nun? Die Natur möchte das ungleiche Verhältnis ausgleichen: Die Wasserteilchen aus dem linken Becken wandern zum rechten Becken.

Rechnen wir nach: 500 Wasserteilchen sind in den rechten Behälter gewandert es sind aber immer noch 100 Salzteilchen im Behälter. Teilen wir die Zahlen durch 50. Wir erhalten das neue Verhältnis, es beträgt nun 10:2.

Nun schauen wir den rechten Behälter an: Dort sind jetzt 1‘500 Wasserteilchen und 300 Salzteilchen. Teilen wir beide Zahlen durch 150. Wir erhalten das neue Verhältnis 10:2. Pro 10 Wasserteilchen befinden sich nun 2 Salzteilchen. Das Verhältnis Wasser zu Salz ist jetzt in beiden Behältern gleich. Es hat also ein Ausgleich stattgefunden.

Was hat das mit einer Wurzel zu tun?

Genau diesen Effekt nutzt die Wurzel aus um Wasser aufzunehmen: In der Wurzel befinden sich mehr Salzteilchen als in der Erde. Die Wurzel kann also auf diese Weise der Erde Wasser entziehen.
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